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Unsere 
Dienstleistungen

Wenn es ums Wohnen geht, sind 
wir die Profi s. Den  Vorteil haben Sie: 
Sie müssen nicht  verschiedene Dienst-
leister  kontaktieren, sondern  bekommen 
 alles aus  einer Hand. Die GSG ist Ihre 
 kompetente und  erfahrene Partnerin – 
und das schon seit 1921.

Sprechen Sie uns an.

Vermieten
Anja Tresbach
Telefon 0441 9708-221
Christina Backer
Telefon 0441 9708-181

Kaufen & Verkaufen und
Wertermittlung & Maklertätigkeit
Pascal Precht
Telefon 0441 9708-117

Miethausverwaltung
Laura Holzenkamp
Telefon 0441 9708-169
 Wohnungseigentumsverwaltung
Steffen Ahl
Telefon 0441 9708-156

Miethausverwaltung &
Wohnungseigentums-
verwaltung

Wertermittlung & 
Maklertätigkeit

Kaufen & Verkaufen

Vermieten

www.gsg-oldenburg.de
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Unsere
Vorverkaufsstellen 

findet ihr unter 
vfb-oldenburg.de/

tickets

Einfach mal nach unten
scrollen und staunen …

Officina

Liebe Fans, Förderer  

und Sponsoren, …

xxx

xxx

Auf geht‘s, VfB!

Mit sportlichen Grüßen

Katja Schade und

Sebastian Schachten

Katja Schade, Sebastian Schachten
Geschäftsführung

Gib Nachhaltigkeit
ein Zuhause.
Mit den klimafreundlichen¹ Lösungen
für eine unabhängigere Zukunft:

 Wärmepumpe
 PV-Anlage
 Wallbox

ewe.de/zuhause

1 Weitere Details finden Sie dazu auf www.ewe.de/klimafreundlich. Angebot regional begrenzt verfügbar und vorbehaltlich technischer Realisierbarkeit. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

EWE VERTRIEB GmbH, Cloppenburger Straße 310, 26133 Oldenburg

Jetzt

online oder

im Shop

informieren

Liebe Fans, Förderer  
und Sponsoren,
das lange Warten hatte end­
lich ein Ende. Nachdem 
unsere Mannschaft sich drei­
mal vergebens auf den Start 
ins neue Jahr vorbereitet 
hatte, durfte sie am vergan­
genen Sonntag endlich losle­
gen. Und wie! Beim HSC 
Hannover hat unser VfB 
hochverdient mit 3:0 gewon­
nen und ist damit mit einem 
d icken  Aus ru feze ichen 
gestartet.

Vor uns liegen noch 12 Spiele 
in der Regionalliga und am 
Karsamstag wol len wir 
außerdem die große Chance 
nutzen und mit einem Sieg 
über die SV Drochtersen/
Assel ins Landespokalfinale 
einziehen.

Unterstützend zu unseren 

sportlichen Ambitionen, Fans 
und Menschen in der Region 
weiter zu begeistern, haben 
wir auch kommunikativ die 
entscheidenden Wochen und 
Monate der Saison eingeläu­
tet. „Fußball für Oldenburg“ 
steht dabei für unseren 
Anspruch, die Stadt auf und 
neben dem Spielfeld best­
möglich zu repräsentieren.

Auch wenn der Start ins 
Fußballjahr 2026 mehrfach 
verschoben werden musste, 
war Langeweile in den ver­
gangenen Wochen e in 
Fremdwort. Dank der großar­
tigen Unterstützung unserer 
Gesellschafter und Partner 
und des tollen Engagements 
unserer Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, haben wir unse­
ren Antrag auf Teilnahme am 
Zulassungsverfahren zur 3. 
Liga beim DFB eingereicht.

Doch ab sofort gilt unsere 
ganze Konzentration den 
bevorstehenden Aufgaben, 
beginnend mit dem Spiel 
gegen unsere Nachbarn vom 
TuS Blau Weiß Lohne, die wir 
herzlich im Marschweg­
stadion willkommen heißen. 
Wir sind überzeugt, dass 
unsere Mannschaft beim 
ersten Flutlichtspiel des Jahres 
wieder alles geben wird, um 
die Punkte in Oldenburg zu 
behalten.

Lasst uns die Truppe dabei 
lautstark unterstützen.

Auf geht‘s, VfB!
Mit sportlichen Grüßen

Torsten Wirwas und
Sebastian Schachten
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Mehr defensive Stabilität unter Christian Neidhart
BW Lohne kämpft um den Klassenerhalt
Tabellenplatz 16, 19 Punkte, Ab-
stiegsgefahr. Die Saison ist bislang 
nicht so verlaufen, wie die Ver-
antwortlichen vom TuS Blau Weiß 
Lohne sich das erhofft hatten. Die 
Süd-Oldenburger kämpfen um den 
Klassenerhalt. Nicht nur deshalb 
wartet auf den VfB Oldenburg eine 
anspruchsvolle Aufgabe.
Das fußballerische Potenzial der 
Lohner ist groß, die Mannschaft 
durchaus erfahren aufgestellt, doch 
von Anfang an war der „Wurm drin“ 
und der DFB-Pokalteilnehmer fand 
sich in einer Negativspirale wieder 
und steckt seitdem im Tabellenkeller 
fest.

Im Oktober zogen die Verantwort-
lichen die Reißleine. Uwe Möhrle, 
mehr als 1.000 Tage an der Seitenli-
nie verantwortlich, wurde freigestellt 
und durch einen überaus erfahrenen 
Fußballlehrer ersetzt, der den Club 
und die Region bestens kennt. Chris-
tian Neidhart soll die Lohner zum 
Klassenerhalt führen. Der 57-Jähri-

Du.
Hier.
Jetzt.

WERDE
MITGLIED
BAUE DEN WEG
DER ZUKUNFT

ge bringt einen riesigen Erfahrungs-
schatz mit, denn der ehemalige Profi-
fußballer, der auch schon für den VfB 
Oldenburg gespielt hat, war als Trai-
ner unter anderem beim SV Meppen 
erfolgreich, arbeitete bei Rot Weiß 
Essen, Waldhof Mannheim und zu-
letzt bei den Offenbacher Kickers, 
ehe es ihn jetzt zurück in den Norden 
gezogen hat.

Seine Handschrift war schnell zu er-
kennen. Unter Neidhart haben die 
Lohner vor allem an defensiver Stabi-
lität hinzugewonnen, wenngleich die 
Mannschaft nach wie vor Konstanz 
vermissen lässt. Zwei Siegen beim 
HSC Hannover und gegen Phönix 
Lübeck folgten drei Niederlagen. 
Doch die letzten Ergebnisse dürften 
den Fans Mut gemacht haben. Beim 
FC St. Pauli II gerieten die Lohner 
nach einer roten Karte gegen Tor-
hüter Marko Dedovic früh in Unter-
zahl, holten mit einem 1:1 aber einen 
Punkt und den gab es auch durch ein 
0:0 gegen Werder Bremen II.

Auf eine kompakte Abwehr könnten 
die Lohner auch im Marschwegsta-
dion setzen, um dann durch über-
fallartige Konter für Gefahr zu sor-
gen. Zwar ist mit Johannes Sabah 
ein Innenverteidiger gesperrt, doch 
mit Torben Rehfeldt, Kai Westerhoff 
oder Laurenz Pölking steht erfahre-
ner Ersatz bereit. Im Mittelfeld könn-
ten Niklas Tepe, Jakub Westendorf 
und Rilind Neziri das Zentrum bilden. 
Für offensive Kreativität ist vor allem 
Pelle Hoppe zuständig, der mit sechs 
Treffern aktuell auch die interne Tor-
schützenliste anführt.

Als zentrale Spitze war zuletzt Jan-
nik Zahmel gefragt, aber auch der 
langjährige VfB-Kapitän könnte an 
alter Wirkungsstätte auflaufen und 
im großgewachsenen Felix Schmie-
derer steht ein weiterer Stürmer im 
Kader, der in Oldenburg schon ge-
troffen hat.
Der VfB wird sich auf einen kampf-
starken Gegner einstellen müssen, 
der alles tun wird, um im Kampf um 

den Klassenerhalt mindestens einen 
Punkt mitzunehmen. Das Hinspiel 
sollte den Oldenburgern aber Mut 
machen, gewannen sie seinerzeit 
doch verdient mit 3:0.

5                                            ZU GAST               IM MARSCHWEGSTADION
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Ü B E R N A C H T U N G
für Gruppen, Familien und Einzelreisende

| Gästehäuser 
| Sportcamps
| Sporthallen

|  Hallen- und Freibad
Rutsche • Lagunenzone • Eltern-Kind-Becken • Wasserspielplatz
Liegewiese • Beachvolleyball • Strand- und Dünenlandschaft

| Sportfreianlagen
| Leichtathletikanlagen
| Funsport-Gelände

Sportliche Vielfalt und Gemeinschaft erleben
Hier � nden Sie ideale Bedingungen für ein gelungenes, leistungsorientiertes Trainingslager.

hoessensportzentrum_wst

Hössensportzentrum

HÖSSENSPORTZENTRUM   |   Jahnallee 1   |   26655 Westerstede   |   Tel. 0 44 88  55 - 610   |   info@hoessen.de   |   www.hoessen.de

Peterstraße 37 • Bad Zwischenahn • Tel: 04403 93390
Lange Straße 91 • Oldenburg • Tel: 0441 9721350

www.immobilien-friedrichs.de

Exklusiv-Partner der:

Auch bei uns wird FAIRPLAY großgeschrieben.
Wir sind Ihr verlässlicher Partner in Immobilienangelegenheiten.
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BW Lohne

Tor:
■	  	Marko Dedovic	
■	  	Pascal Kokott	
■	  	Jakob Sieve
 
Abwehr:
■	 	 Laurenz Pölking	
■	 	 Torben Rehfeldt	
■	 	 Johannes Sabah	
■	 	 Malte Wengerowski	
■	 	 Kai Westerhoff	
■	 	 Luca-Milan Zander	

Mittelfeld:
■	 	 Leonard Bredol	
■	 	 Jan-Pelle Hoppe	
■	 	 Tom Kankowski	
■	 	 Martin Kobylanski	
■	 	 Rilind Neziri 
■	 	 Tjark Reinert	
■	 	 Roberto Sandu	
■	 	 Luke Schierenbeck	
■	 	 Niklas Tepe 
■	 	 Nico Thoben 
■	 	 Anton Wessels	
■	 	 Westendorf Jakub

Sturm:
■		  Clinton-William Helmdach	
■		  Felix Schmiederer	
■		  Thorsten Tönnies	
■		  Jannik Zahmel

VfB Oldenburg von 1897 e.V.

Zwischen den Pfosten:
■	 1	 Jhonny Peitzmeier
■	22	 Steven Mensah 
■	28	 Jude Chikere 
■	36	 Liam Tiernan

Abwehrbollwerk:
■	 3	 Nico Mai
■	 4	 Leon Deichmann
■	 5	 Anouar Adam
■	20	 Marc Schröder
■	 21	 Nick Otto
■	33	 Ngufor Anubodem
■	34	 Ermal Pepshi

Mittendrin und voll dabei:
■	 9	 Drilon Demaj
■	 10	 Julian Boccaccio 
■	 13	 Linus Schäfer
■	 17	 Patrick Möschl 
■	 19	 Vincent Hagen
■	23	 Willem Hoffrogge
■	40	 Louis Hajdinaj
■	 41	 Nelio Hemberger
■	44	 Nico Knystock
 
Abteilung Attacke:
■ 	 7	 Vjekoslav Taritas
■	 8	 Rafael Brand 
■ 	11	 Aurel Loubongo 
■ 	29	 Mats Facklam
■ 	30	 Moses Otuali

Spielball der heutigen Partie
wird präsentiert von:

Trainer: Christian Neidhart

DIE AUFSTELLUNG

Trainer: Dario Fossi  
Co-Trainer: Marius Ebbers
Torwarttrainer: Jannik Zohrabian
Torwarttrainer: Christian Meyer 
Athletiktrainer: Philipp Richter 
Physiotherapeut: Christian Hübner
Physiotherapeut: Niklas Kühne 
Physiotherapeut: Lucas Stefer
Teamarzt: Dr. Christian Pagel 
Teamarzt: Dr. Stefan Hübner
Teammanager: Cumhur Demir
Vorstand Sport: Andreas Boll
Sportlicher Leiter: Sebastian Schachten
Zeugwart: Marvin Dirksen
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nik Zahmel gefragt, aber auch der 
langjährige VfB-Kapitän könnte an 
alter Wirkungsstätte auflaufen und 
im großgewachsenen Felix Schmie-
derer steht ein weiterer Stürmer im 
Kader, der in Oldenburg schon ge-
troffen hat.
Der VfB wird sich auf einen kampf-
starken Gegner einstellen müssen, 
der alles tun wird, um im Kampf um 

den Klassenerhalt mindestens einen 
Punkt mitzunehmen. Das Hinspiel 
sollte den Oldenburgern aber Mut 
machen, gewannen sie seinerzeit 
doch verdient mit 3:0.

5                                            ZU GAST               IM MARSCHWEGSTADION

Parkstraße 25 • 27798 Hude • Telefon: 04408-1813
Stedinger Str. 35 • 27777 Bookholzberg • Telefon: 04223-8881

info@roseoptik.de • www.roseoptik.de
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VfB beteiligt sich im Rahmen des Spiels gegen Phönix Lübeck
Oldenburger Wochen gegen Rassismus
„Jeder im Verein hat dafür Sorge zu 
tragen, in Situationen, in denen es zu 
rassistischen Vorkommnissen kommt, 
seinen Verstand einzusetzen und 
dementsprechend zu intervenieren.“ 
So steht es geschrieben im Leitbild 
des VfB Oldenburg. Doch welcher 
Auftrag leitet sich daraus für die Mit-
glieder des VfB und eigentlich allen 
demokratischen Menschen ab?
Ein wichtiger Schlüssel dazu lau-
tet Bildung und das Aneignen von 
Wissen zu bestimmten Themen. Dies 
ist bald möglich, denn am 21. März 
ist der internationale Tag der Be-

seitigung von rassistischer Diskrimi-
nierung. Die darauf aufbauenden 
Internationalen Wochen gegen Ras-
sismus finden erstmalig auch in Ol-
denburg statt.
Die Stadt Oldenburg setzt sich seit 
langem für eine solidarische Stadt-
gemeinschaft ein und organisiert 
nun gebündelt zahlreiche Veranstal-
tungen. Vom 18. bis zum 27. März 
finden an verschiedenen Orten in 
der Stadt Lesungen, Filmabende, 
Gesprächskreise und Ausstellungen 
statt. Eröffnet werden die Wochen 
im Veranstaltungssaal des Kulturzent-

rums PFL am Mittwoch,  18. März, mit 
einem Vortrag von Josephine Apraku 
zum Thema „Rassismuskritik als Ge-
meinschaftsaufgabe“.
Für sportinteressierte Menschen, 
Trainer und Übungsleiter könnte 
eine Veranstaltung nach dem Zeit-
raum der Wochen ebenfalls inter-
essant sein. Der Online-Workshop 
„Zwischen Neutralität und Haltung 
zeigen – Sportvereine als rechtssi-
chere Orte der Demokratie“ kann 
im Rahmen der C-Lizenz-Ausbildung 
anerkannt werden. Das gesamte Pro-
gramm findet sich auf der Homepage 

des Stadtsportbundes. Auch der VfB 
Oldenburg möchte im kommenden 
Heimspiel gegen Phönix Lübeck ein 
Zeichen setzen und wird sich mit 
einer Aktion beteiligen, um dafür zu 
sorgen, was seit langer Zeit im Leit-
bild festgehalten ist: „Wir wollen uns 
in einem Umfeld bewegen können, in 
dem sich jeder wohlfühlen kann un-
abhängig von Hautfarbe, der Spra-
che, des Aussehens, der Religionszu-
gehörigkeit, des Geschlechtes, der 
sexuellen Orientierung, der Staats-
bürgerschaft, der Herkunft oder des 
sozialen Status.“
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Meppen erwartet Werder II – Flensburg spielt in Drochtersen …
Nachbarschaftsduell im Marschwegstadion
Das Spitzentrio in der Regionalliga-Nord hat 
am 26. Spieltag Heimrecht. Während der VfB 
Oldenburg im Nachbarschaftsduell auf den TuS 
Blau Weiß Lohne trifft, gastiert Werder Bremen 
II beim SV Meppen. Die SV Drochtersen/Assel 
erwartet Weiche Flensburg. Ein Kellerduell steigt 
derweil in Norderstedt.

VfB Oldenburg – TuS Blau Weiß Lohne, 
Freitag, 18:30 Uhr: Die Gäste sind seit fünf 
Spielen ohne Sieg und stecken im Tabellenkeller 
fest. Doch Achtung, unter Trainer Christian Neid-
hart hat Lohne sich stabilisiert, überzeugt vor 
allem durch eine kompakte Defensive. Der VfB 
wird also eine Top-Leistung zeigen müssen, um 
im ersten Heimspiel des Jahres drei Punkte zu 
erspielen. Verzichten müssen die Gäste auf Jo-
hannes Sabah. Der Innenverteidiger ist aufgrund 
der 5. Gelben Karte gesperrt.
VfB Lübeck – Hamburger SV II, Frei-
tag, 19:30 Uhr: Die Gäste haben mit dem 
3:2 bei Altona 93 den Absturz in die gefährdete 
Zone vermieden und bauen im Heimspiel gegen 
die Hamburger auf ihren neuen Torjäger Yusuf 
Wardak, der in Altona gleich zweimal erfolgreich 
war. Beim HSV ist Maurice Osei Baokye aktuell 
in Topform. Beim 2:2 gegen Flensburg erzielte 
er seine Saisontore 14 und 15.
SV Meppen – SV Werder Bremen II, 
Samstag, 14 Uhr: Die Gäste sind krasser Au-
ßenseiter. Werder ist seit drei Spielen ohne Sieg 
und kassierte im Hinspiel eine 0:6-Niederlage. 
Hoffnung macht den Jungprofis die Historie, 

Der Jubel war groß beim VfB Oldenburg, der sein Spiel beim HSC Hannover souverän 
mit 3:0 gewonnen hat. Foto: Moritz Haunhorst
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denn seit 2015 haben sie im Emsland nicht 
verloren.
SV Drochtersen/Assel – SC Weiche 
Flensburg 08, Samstag, 14 Uhr: Die 
Standard-Spezialisten aus dem Kehdinger Land 
werden sich ungern ans Hinspiel erinnern. Die 
Flensburger siegten 3:2. Auch die aktuelle Form 
stimmt. Dank zweier Tore von Dominic Hartmann 
holten sie beim HSV II ein 2:2 und wollen jetzt 
auch in Drochtersen überraschen.

Altona 93 – HSC Hannover, Samstag, 
15:30 Uhr: Der Druck ist groß im Duell der 
Aufsteiger, vor allem für die Hausherren, die als 
Tabellenletzter bereits sechs Punkte Rückstand 
auf die Nicht-Abstiegsplätze haben. Der HSC 
könnte mit einem Sieg den Abstand zum Tabel-
lenkeller auf deutlich ausbauen und hätte dann 
schon 12 Punkte Vorsprung auf den AFC.
BSV Kickers Emden – FC Eintracht Nor-
derstedt, Samstag, 16 Uhr: Jetzt soll also 
auch bei den Kickers mal wieder der Ball rollen. 

Das letzte Pflichtspiel haben die Emder Anfang 
Dezember absolviert, also vor mehr als drei Mo-
naten. Die Gäste wollen das natürlich für sich 
nutzten, kommen nach dem wichtigen 3:2-Sieg 
über den FC St. Pauli II mit viel Selbstvertrauen. 
SSV Jeddeloh II – Hannover 96 II, 
Samstag, 16 Uhr: Heimspiel-Doppelpack für 
Jeddeloh. Auf das Spiel gegen die Hannoveraner 
folgt am Mittwoch der HSV II. Zuvor allerdings 
will die Elf von Trainer Björn Lindemann, die seit 
drei Spielen ohne Sieg ist, einen Dreier holen. 
Einfach wird das nicht, denn die Gäste sind gut 
drauf, haben drei der letzten fünf Spiele gewon-
nen und nicht verloren.
Bremer SV – 1.FC Phönix Lübeck, Sonn-
tag, 14 Uhr: Beide Mannschaften sind in 
diesem Jahr noch ohne Sieg. Beim BSV baut 
man weiter auf die Treffsicherheit von Leon 
Gino Schmidt, der beim 3:3 gegen den FSV 
Schöningen alle drei Bremer Tore erzielt hat. Die 
Adler ihrerseits wollten die Offensive mit Michael 
Seaton verstärken, dem fehlte zuletzt aber noch 
die Spielberechtigung. Gut möglich, dass er auf 
dem Panzenberg sein Debüt feiert.
FC St. Paul II – FSV Schöningen, Sonn-
tag, 15 Uhr: Bei jetzt schon sechs Punkten 
Rückstand zu den Nichtabstiegsplätzen müssen 
die Gastgeber eigentlich gewinnen. Die Gäste 
kommen aber mit Selbstbewusstsein, holten 
dank zweier Tore von Philipp Harant beim Bre-
mer SV einen 1:3-Rückstand noch auf und wol-
len auch bei St. Pauli etwas mitnehmen.
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Mehr defensive Stabilität unter Christian Neidhart
BW Lohne kämpft um den Klassenerhalt
Tabellenplatz 16, 19 Punkte, Ab-
stiegsgefahr. Die Saison ist bislang 
nicht so verlaufen, wie die Ver-
antwortlichen vom TuS Blau Weiß 
Lohne sich das erhofft hatten. Die 
Süd-Oldenburger kämpfen um den 
Klassenerhalt. Nicht nur deshalb 
wartet auf den VfB Oldenburg eine 
anspruchsvolle Aufgabe.
Das fußballerische Potenzial der 
Lohner ist groß, die Mannschaft 
durchaus erfahren aufgestellt, doch 
von Anfang an war der „Wurm drin“ 
und der DFB-Pokalteilnehmer fand 
sich in einer Negativspirale wieder 
und steckt seitdem im Tabellenkeller 
fest.

Im Oktober zogen die Verantwort-
lichen die Reißleine. Uwe Möhrle, 
mehr als 1.000 Tage an der Seitenli-
nie verantwortlich, wurde freigestellt 
und durch einen überaus erfahrenen 
Fußballlehrer ersetzt, der den Club 
und die Region bestens kennt. Chris-
tian Neidhart soll die Lohner zum 
Klassenerhalt führen. Der 57-Jähri-

Du.
Hier.
Jetzt.

WERDE
MITGLIED
BAUE DEN WEG
DER ZUKUNFT

ge bringt einen riesigen Erfahrungs-
schatz mit, denn der ehemalige Profi-
fußballer, der auch schon für den VfB 
Oldenburg gespielt hat, war als Trai-
ner unter anderem beim SV Meppen 
erfolgreich, arbeitete bei Rot Weiß 
Essen, Waldhof Mannheim und zu-
letzt bei den Offenbacher Kickers, 
ehe es ihn jetzt zurück in den Norden 
gezogen hat.

Seine Handschrift war schnell zu er-
kennen. Unter Neidhart haben die 
Lohner vor allem an defensiver Stabi-
lität hinzugewonnen, wenngleich die 
Mannschaft nach wie vor Konstanz 
vermissen lässt. Zwei Siegen beim 
HSC Hannover und gegen Phönix 
Lübeck folgten drei Niederlagen. 
Doch die letzten Ergebnisse dürften 
den Fans Mut gemacht haben. Beim 
FC St. Pauli II gerieten die Lohner 
nach einer roten Karte gegen Tor-
hüter Marko Dedovic früh in Unter-
zahl, holten mit einem 1:1 aber einen 
Punkt und den gab es auch durch ein 
0:0 gegen Werder Bremen II.

Auf eine kompakte Abwehr könnten 
die Lohner auch im Marschwegsta-
dion setzen, um dann durch über-
fallartige Konter für Gefahr zu sor-
gen. Zwar ist mit Johannes Sabah 
ein Innenverteidiger gesperrt, doch 
mit Torben Rehfeldt, Kai Westerhoff 
oder Laurenz Pölking steht erfahre-
ner Ersatz bereit. Im Mittelfeld könn-
ten Niklas Tepe, Jakub Westendorf 
und Rilind Neziri das Zentrum bilden. 
Für offensive Kreativität ist vor allem 
Pelle Hoppe zuständig, der mit sechs 
Treffern aktuell auch die interne Tor-
schützenliste anführt.

Als zentrale Spitze war zuletzt Jan-
nik Zahmel gefragt, aber auch der 
langjährige VfB-Kapitän könnte an 
alter Wirkungsstätte auflaufen und 
im großgewachsenen Felix Schmie-
derer steht ein weiterer Stürmer im 
Kader, der in Oldenburg schon ge-
troffen hat.
Der VfB wird sich auf einen kampf-
starken Gegner einstellen müssen, 
der alles tun wird, um im Kampf um 

den Klassenerhalt mindestens einen 
Punkt mitzunehmen. Das Hinspiel 
sollte den Oldenburgern aber Mut 
machen, gewannen sie seinerzeit 
doch verdient mit 3:0.

5                                            ZU GAST               IM MARSCHWEGSTADIONTABELLE & SPIELPLAN REGIONALLIGA NORD 2025/2026

Tabelle
PLATZ		  VEREIN	 SPIELE	 SIEGE	 UNENT.	 NIEDERL.	 TORE	 DIFF.	 PUNKTE

		  1 	 SV Meppen 	 24 	 17 	 5 	 2 	 73:26 	 47 	 56

		  2 	 SV Drochtersen/Assel 	 23 	 17 	 1 	 5 	 61:31 	 30 	 52

		  3	 VfB Oldenburg 	 22 	 15 	 4 	 3 	 58:26 	 32 	 49

		  4 	 SSV Jeddeloh II 	 22 	 12 	 6 	 4 	 51:28 	 23 	 42

		  5 	 1. FC Phönix Lübeck 	 22 	 10 	 6 	 6 	 33:23 	 10 	 36

		  6 	 Bremer SV 	 23 	 9 	 6 	 8 	 32:29 	 3 	 33

		  7 	 Hamburger SV II 	 24 	 9 	 6 	 9 	 40:39 	 1 	 33

		  8 	 Hannover 96 II (A) 	 23 	 9 	 5 	 9 	 38:33 	 5 	 32

		  9 	 SC Weiche Flensburg 08 	 23 	 9 	 4 	 10 	 51:47 	 4 	 31

		  10 	 VfB Lübeck 	 23 	 8 	 6 	 9 	 37:49 	- 12 	 30

		  11 	 Werder Bremen II 	 23 	 7 	 7 	 9 	 42:50 	- 8 	 28

		  12 	 Kickers Emden 	 21 	 6 	 7 	 8 	 36:34 	 2 	 25

		  13 	 HSC Hannover (N) 	 23 	 6 	 6 	 11 	 31:58 	- 27 	 24

		  14 	 FSV Schöningen (N) 	 20 	 7 	 1 	 12 	 32:50 	- 18 	 22

		  15 	 Eintracht Norderstedt 	 23 	 5 	 6 	 12 	 34:53 	- 19 	 21

		  16 	 BW Lohne 	 23 	 5 	 4 	 14 	 26:49 	- 23 	 19

		  17 	 FC St. Pauli II 	 23 	 2 	 9 	 12 	 27:49 	- 22 	 15

		  18 	 Altona 93 (N) 	 21 	 4 	 3 	 14 	 26:54 	- 28 	 15 

Spieltag	 Datum	 Tag	 Uhrzeit	 Heimmannschaft	 Gastmannschaft	 Ergebnis

18. Spieltag	 08.11.2025	 Samstag	 16:00 Uhr	 SSV Jeddeloh II 	 VfB Oldenburg	 0:1

19. Spieltag	 15.11.2025	 Samstag	 18:00 Uhr	 VfB Oldenburg	 E. Norderstedt 	 3:1

20. Spieltag	 23.11.2025	 Sonntag	 14:00 Uhr	 VfB Lübeck	 VfB Oldenburg	 abg.

21. Spieltag	 28.11.2025	 Freitag	 18:30 Uhr	 VfB Oldenburg	 SV Meppen	 0:2

22. Spieltag	 06.12.2025	 Samstag	 18:00 Uhr	 VfB Oldenburg	 Hamburger SV II 	 0:0

23. Spieltag	 21.02.2026	 Samstag	 15:30 Uhr	 Altona 93	 VfB Oldenburg 	 abg.

24. Spieltag	 28.02.2026	 Samstag	 14:00 Uhr	 FSV Schöningen	 VfB Oldenburg	 abg.

25. Spieltag	 08.03.2026	 Samstag	 13:00 Uhr	 HSC Hannover	 VfB Oldenburg  	 0:3

26. Spieltag	 13.03.2026	 Samstag	 18:30 Uhr	 VfB Oldenburg	 BW Lohne

27. Spieltag	 20.03.2026	 Samstag	 18:30 Uhr	 Hannover 96 II	 VfB Oldenburg	

28. Spieltag	 27.03.2026	 Samstag	 18:30 Uhr	 VfB Oldenburg	 1. FC Phönix Lübeck  	

29. Spieltag	 12.04.2026	 Sonntag	 15:00 Uhr	 SV Drochtersen/Assel	 VfB Oldenburg 

30. Spieltag	 19.04.2026	 Sonntag	 15:00 Uhr	 VfB Oldenburg	 FC St. Pauli II

31. Spieltag	 26.04.2026	 Sonntag	 15:00 Uhr	 Kickers Emden	 VfB Oldenburg

32. Spieltag	 03.05.2026	 Sonntag	 15:00 Uhr	 VfB Oldenburg	 SC Weiche Flensburg 08

33. Spieltag	 10.05.2026	 Sonntag	 15:00 Uhr	 Bremer SV	 VfB Oldenburg 	

34. Spieltag	 17.05.2026	 Sonntag	 14:00 Uhr	 VfB Oldenburg	 Werder Bremen II

Spielplan Rückrunde Saison 2025/2026
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BW Lohne kämpft um den Klassenerhalt
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Lohne sich das erhofft hatten. Die 
Süd-Oldenburger kämpfen um den 
Klassenerhalt. Nicht nur deshalb 
wartet auf den VfB Oldenburg eine 
anspruchsvolle Aufgabe.
Das fußballerische Potenzial der 
Lohner ist groß, die Mannschaft 
durchaus erfahren aufgestellt, doch 
von Anfang an war der „Wurm drin“ 
und der DFB-Pokalteilnehmer fand 
sich in einer Negativspirale wieder 
und steckt seitdem im Tabellenkeller 
fest.

Im Oktober zogen die Verantwort-
lichen die Reißleine. Uwe Möhrle, 
mehr als 1.000 Tage an der Seitenli-
nie verantwortlich, wurde freigestellt 
und durch einen überaus erfahrenen 
Fußballlehrer ersetzt, der den Club 
und die Region bestens kennt. Chris-
tian Neidhart soll die Lohner zum 
Klassenerhalt führen. Der 57-Jähri-
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ge bringt einen riesigen Erfahrungs-
schatz mit, denn der ehemalige Profi-
fußballer, der auch schon für den VfB 
Oldenburg gespielt hat, war als Trai-
ner unter anderem beim SV Meppen 
erfolgreich, arbeitete bei Rot Weiß 
Essen, Waldhof Mannheim und zu-
letzt bei den Offenbacher Kickers, 
ehe es ihn jetzt zurück in den Norden 
gezogen hat.

Seine Handschrift war schnell zu er-
kennen. Unter Neidhart haben die 
Lohner vor allem an defensiver Stabi-
lität hinzugewonnen, wenngleich die 
Mannschaft nach wie vor Konstanz 
vermissen lässt. Zwei Siegen beim 
HSC Hannover und gegen Phönix 
Lübeck folgten drei Niederlagen. 
Doch die letzten Ergebnisse dürften 
den Fans Mut gemacht haben. Beim 
FC St. Pauli II gerieten die Lohner 
nach einer roten Karte gegen Tor-
hüter Marko Dedovic früh in Unter-
zahl, holten mit einem 1:1 aber einen 
Punkt und den gab es auch durch ein 
0:0 gegen Werder Bremen II.

Auf eine kompakte Abwehr könnten 
die Lohner auch im Marschwegsta-
dion setzen, um dann durch über-
fallartige Konter für Gefahr zu sor-
gen. Zwar ist mit Johannes Sabah 
ein Innenverteidiger gesperrt, doch 
mit Torben Rehfeldt, Kai Westerhoff 
oder Laurenz Pölking steht erfahre-
ner Ersatz bereit. Im Mittelfeld könn-
ten Niklas Tepe, Jakub Westendorf 
und Rilind Neziri das Zentrum bilden. 
Für offensive Kreativität ist vor allem 
Pelle Hoppe zuständig, der mit sechs 
Treffern aktuell auch die interne Tor-
schützenliste anführt.

Als zentrale Spitze war zuletzt Jan-
nik Zahmel gefragt, aber auch der 
langjährige VfB-Kapitän könnte an 
alter Wirkungsstätte auflaufen und 
im großgewachsenen Felix Schmie-
derer steht ein weiterer Stürmer im 
Kader, der in Oldenburg schon ge-
troffen hat.
Der VfB wird sich auf einen kampf-
starken Gegner einstellen müssen, 
der alles tun wird, um im Kampf um 

den Klassenerhalt mindestens einen 
Punkt mitzunehmen. Das Hinspiel 
sollte den Oldenburgern aber Mut 
machen, gewannen sie seinerzeit 
doch verdient mit 3:0.
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16 INFOS AUS DER VfB OLDENBURG FUßBALLSCHULE

Ein neues Kapitel für die VfB Oldenburg Fußballschule
Ausblick 2026
Nach einem erfolgreichen Jahr rich-
ten wir den Blick voller Vorfreude 
auf 2026. Ein neues Kalenderjahr 
bedeutet für uns nicht nur neue Ter-
mine im Campplan, sondern vor 
allem neue Chancen, neue Projekte 
und neue Möglichkeiten, Kinder und 
Jugendliche für den Fußball zu be-
geistern.

Unsere Feriencamps
2026 
Auch 2026 wird es wieder ein um-
fangreiches Camp-Angebot geben. 
In allen Schulferien sowie an aus-
gewählten Feiertagen und Wo-
chenenden finden Fußballcamps in 
Oldenburg und bei unseren Part-
nervereinen statt. Neu ist dabei un-
sere überarbeitete Campstruktur, die 
noch mehr Flexibilität und Komfort 
bietet: Die Fußballcamps in Olden-
burg können wahlweise über drei, 
vier oder fünf Tage gebucht werden. 
Zudem wird die Campzeit auf 09:30 
– 15:30 Uhr erweitert, ergänzt durch 
ein Betreuungskonzept vor und nach 
den regulären Trainingszeiten, um 
Familien bestmöglich zu unterstützen.
Unser Anspruch bleibt dabei unver-
ändert: professionelle Trainingsinhal-
te, altersgerechte Förderung und vor 
allem jede Menge Spaß.

Eismann YoungStars
Heimspielcamps 2026
Bei allen Heimspielen der Rückrun-
de 2025/2026 wird es ein Eismann 
YoungStars Heimspielcamp geben. 
Eine Ausnahme bildet der 19.04. 
zum Spiel gegen den FC St. Pauli II, 
denn an diesem Tag findet der Tag 
der Partnerschulen statt.
Alle Termine sind über die Home-
page des VfB sowie über die Seiten 

der Fußballschule einsehbar. Ein be-
sonderes Extra: Wer bis zum Saison-
abschluss im Mai 2026 bereits ein 
Camp gebucht hat, kann vergünstigt 
an weiteren Eismann YoungStars 
Heimspielcamps teilnehmen, sofern 
das aktuelle Camp-Trikot inklusive 
Hose getragen wird und das Camp 
nicht ausgebucht ist.

Hauptsponsor
der Fußballschule
Der Name „Eismann YoungStars 
Heimspielcamps“ kommt nicht von 
ungefähr, denn die Eismann Haus-
technik GmbH ist im Jahr 2026 
Hauptsponsor der Fußballschule!
Nach der erfolgreichen Zusammen-
arbeit im vergangenen Jahr haben 
sich beide Seiten darauf verständigt, 
das Engagement weiter auszubauen. 
Die Fußballschule ist sehr dankbar 

für diese großartige Unterstützung. 
Sichtbares Zeichen der Partnerschaft 
ist das Logo von Eismann Haustech-
nik auf der Brust aller Trikots der Sai-
son 2026.

Ein weiterer Bestandteil der Koope-
ration ist die wöchentliche Durchfüh-
rung einer 90-minütigen Ballschule 
in der Kita Eschenplatz. Für Leonard 
Middendorf, Geschäftsführer von 
Eismann Haustechnik, ist es beson-
ders wichtig, dass die Unterstützung 
direkt bei den Kindern ankommt und 
spürbare Wirkung zeigt. Dieses Ziel 
verfolgen wir gemeinsam mit voller 
Überzeugung.

Partnerschulen
und Partnerkitas 
Auch im kommenden Schuljahr wird 
die Fußballschule wieder mit zahl-

reichen Partnerschulen kooperieren. 
Während es in diesem Schuljahr 
bereits 50 Partnerschulen sind, ist 
für das Schuljahr 2026/2027 ein 
weiterer Ausbau geplant. Sollte auch 
Ihre Schule oder die Schule Ihres 
Kindes Schulfußball zu professio-
nellen Bedingungen, mit lizenzierten 
Trainerinnen und Trainern in den 
Unterrichtsalltag oder Ganztag mit 
einbinden, wenden Sie sich jederzeit 
gerne an fussballschule@vfb-olden-
burg.de.

Dasselbe gilt für Kindertagesstätten, 
mit denen die Fußballschule im Be-
reich der Ballschule kooperiert und 
so den ganz Kleinen von 4 – 6 Jah-
ren die Freude an der Bewegung und 
diversen Ballspielen vermittelt.

Highlight 2026
Ein besonderer Höhepunkt wird die 
Fußball-Ferien-Freizeit auf der Nord-
seeinsel Norderney sein. Über zwei 
Wochen hinweg (18.07. – 25.07. 
und 25.07. – 01.08.) rücken Sport, 
Gemeinschaft und Sommerabenteu-
er in den Fokus.

Die Ferienfreizeit kann wahlweise 
mit oder ohne Vollverpflegung und 
Übernachtung gebucht werden. 
Untergebracht werden die Teilneh-
menden am Jugendhaus Detmold mit 
eigenem Fußballplatz und direktem 
Strandzugang.

Auch Eltern und Begleitpersonen 
haben die Möglichkeit, gemeinsam 
mit dem Kind zu buchen. Wir freuen 
uns sehr darauf, dieses Vorhaben 
gemeinsam mit starken Partnern um-
zusetzen und den Kindern ein unver-
gessliches Erlebnis zu ermöglichen.

Weitere Information zu allen Programmen auf: www.vfb-oldenburg.de 
Wir freuen uns auf ein großartiges Jahr 2026 mit Euch!

Leonard Middendorf (Geschäftsführer Eismann Haustechnik GmbH) und Julian Funcke (Admini-
stration Fußballschule) Foto: VfB Oldenburg Fußballschule
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Erzieher/Heilerziehungspfleger (m/w/d) 
gesucht!

Für die Kindertagesstätte Heilige Familie sucht der Katholische 
Kirchengemeindeverband Pastoraler Raum Friesoythe ab sofort 
Erzieher oder Heilerziehungspfleger (m/w/d).

Die Stelle ist unbefristet mit 38 Stunden zu besetzen. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bitte 
vorrangig per E- Mail an Beate.Dirkes@kkol.de

oder schriftlich an die 
kath. Kindertagesstätte 
Heilige Familie, Hafenstraße 12-14 in 
26676 Barßel senden.
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19VEO-KAMERA FÜR DIE JUGEND DES VfB OLDENBURG

Neue Kamera für professionelle Videoanalyse
Förderverein unterstützt VfB-Jugend
Ab sofort können die Spiele unserer 
Jugendmannschaften noch profes-
sioneller analysiert werden. Vertre-
ter des Fördervereins haben dem 
Öffentliche Jugendleistungszentrum 
eine neue VEO-Kamera samt Zube-
hör spendiert und an Alfred Kaminski 
den Leiter des Jugendleistungszent-
rums des VfB übergeben.

Im vergangenen Dezember haben 
sich viele Unterstützerinnen und 
Unterstützer unserer Jungs an der 
LZO-Spendenaktion beteiligt und es 
konnten genügend Spenden für eine 
neue Kamera eingesammelt werden. 
„Wir können so die Möglichkeiten 
für eine professionelle Videoanaly-
se der Spiele unserer Mannschaften 
erweitern“, freut sich Alfred Kaminski 
kurz vor dem Start in die zweite Sai-
sonhälfte.

Die neue Hardware bewährte sich 
dann auch gleich im Regen des U15 
Freundschaftsspiels gegen den VfL 

Officina

Osnabrück, das auf dem Kunstrasen 
an der Maastrichter Straße stattge-
funden hat. „Wir freuen uns sehr, die 
Arbeit der Trainer weiter unterstützen 
zu können“, sagt Tobias Barth vom 
Förderverein.

Auf dem Bild von links nach rechts: Tobias Barth, Sven Frühauf, Alfred Kaminski und Benni Heiser-Jantos. Foto: VfB Oldenburg

Die Spieler können die Videos in der 
Mannschaftsanalyse auf dem gro-
ßen Monitor in der Cafeteria anse-
hen. Auch der konnte durch Spenden 
an den Förderverein angeschafft 
werden. „Das mitgelieferte Soft-

ware-Paket unterstützt uns Trainer 
bei der Auswertung der Spiele und 
wir können mit den Spielern einzelne 
Szenen detailliert durchsprechen“, 
freut sich auch Benny Heiser-Jantos 
aus dem Trainer-Team.

KüchenTreff Oldenburg 
Hauptstraße 107 · 26131 Oldenburg · 0441 20977309 
www.kuechentreff-oldenburg.de
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Justus-von-Liebig-Straße 7
26160 Bad Zwischenahn

Handgesteuerte
Fahrzeug bedienungen

Rollstuhlzugang &  integrierte 
Hebetechnik

Individuelle Elektronik- 
Anpassungen

Hub-Schwenk systeme & 
 adaptive Sitze

FAHRZEUGUMBAUTEN
FÜR DEINE MOBILE FREIHEIT AUS BAD ZWISCHENAHN
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Torjäger bleibt Oldenburger – Schon 14 Saisontore …
VfB verlängert mit Mats Facklam

Oldenburg/fs. Der Torjäger bleibt 
an Bord. Der VfB Oldenburg hat den 
Vertrag von Mats Facklam verlän-
gert. „Ich fühle mich in Oldenburg 
rundum wohl und freue mich sehr, 
dass mir hier weiter das Vertrauen 
geschenkt wird. Es ist ein sehr gro-
ßes Privileg für mich, weiter beim VfB 
spielen zu dürfen“, sagt der 29-Jäh-
rige.
Im Sommer des vergangenen Jahres 
kam der 1,96 Meter große Angreifer 
zum VfB und wurde schnell heimisch. 
Daran waren die Mitspieler nicht 
ganz unschuldig. „Ich wurde von 
Anfang an in der Mannschaft sehr 
gut aufgenommen, das hat mir den 

Einstieg leicht gemacht“, erinnert 
sich der Torjäger, der in 

22 Pflichtspielen nicht 
nur 14 Tore erzielt, 
sondern darüber 
hinaus auch noch 

sechs Treffer für 
seine Mitspieler vor-

bereitet hat. 
Den Angreifer allein auf seine Ab-
schlussstärke zu reduzieren, würde 
indes ein unscharfes Bild ergeben, 
wie auch Trainer Dario Fossi be-
tont und darauf hinweist, dass Mats 
Facklam in dieser Saison bereits an 
der Entstehung von 25 Toren beteiligt 
gewesen sei. Auch das unterstreiche 
seinen Wert für die Mannschaft, so 
der Trainer.
Der treffsichere Mannschaftsspieler 
bleibt derweil ehrgeizig. „Es wäre 
schön, wenn wir weiter oben mitspie-
len. Dafür haben wir in den vergan-
genen Wochen hart gearbeitet. Ich 
freue mich auf jeden Fall enorm auf 
die Zukunft mit dem VfB, denn wir 
haben hier noch viel vor“, sagt der 
29-Jährige mit Blick auf die Zukunft.
„Mats hat sich von Anfang an voll 
auf den VfB eingelassen und man 
merkt bei ihm, nicht nur aufgrund 
seiner Leistungen, dass er sich ab-
solut identifiziert. Umso schöner ist 
es, dass wir den eingeschlagenen 
Weg zusammen fortsetzen werden“, 
sagt VfB-Geschäftsführer Sebastian 
Schachten.

Oldenburg/fs. Der Torjäger bleibt 
an Bord. Der VfB Oldenburg hat den 
Vertrag von Mats Facklam verlän-
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Mehr defensive Stabilität unter Christian Neidhart
BW Lohne kämpft um den Klassenerhalt
Tabellenplatz 16, 19 Punkte, Ab-
stiegsgefahr. Die Saison ist bislang 
nicht so verlaufen, wie die Ver-
antwortlichen vom TuS Blau Weiß 
Lohne sich das erhofft hatten. Die 
Süd-Oldenburger kämpfen um den 
Klassenerhalt. Nicht nur deshalb 
wartet auf den VfB Oldenburg eine 
anspruchsvolle Aufgabe.
Das fußballerische Potenzial der 
Lohner ist groß, die Mannschaft 
durchaus erfahren aufgestellt, doch 
von Anfang an war der „Wurm drin“ 
und der DFB-Pokalteilnehmer fand 
sich in einer Negativspirale wieder 
und steckt seitdem im Tabellenkeller 
fest.

Im Oktober zogen die Verantwort-
lichen die Reißleine. Uwe Möhrle, 
mehr als 1.000 Tage an der Seitenli-
nie verantwortlich, wurde freigestellt 
und durch einen überaus erfahrenen 
Fußballlehrer ersetzt, der den Club 
und die Region bestens kennt. Chris-
tian Neidhart soll die Lohner zum 
Klassenerhalt führen. Der 57-Jähri-

Du.
Hier.
Jetzt.

WERDE
MITGLIED
BAUE DEN WEG
DER ZUKUNFT

ge bringt einen riesigen Erfahrungs-
schatz mit, denn der ehemalige Profi-
fußballer, der auch schon für den VfB 
Oldenburg gespielt hat, war als Trai-
ner unter anderem beim SV Meppen 
erfolgreich, arbeitete bei Rot Weiß 
Essen, Waldhof Mannheim und zu-
letzt bei den Offenbacher Kickers, 
ehe es ihn jetzt zurück in den Norden 
gezogen hat.

Seine Handschrift war schnell zu er-
kennen. Unter Neidhart haben die 
Lohner vor allem an defensiver Stabi-
lität hinzugewonnen, wenngleich die 
Mannschaft nach wie vor Konstanz 
vermissen lässt. Zwei Siegen beim 
HSC Hannover und gegen Phönix 
Lübeck folgten drei Niederlagen. 
Doch die letzten Ergebnisse dürften 
den Fans Mut gemacht haben. Beim 
FC St. Pauli II gerieten die Lohner 
nach einer roten Karte gegen Tor-
hüter Marko Dedovic früh in Unter-
zahl, holten mit einem 1:1 aber einen 
Punkt und den gab es auch durch ein 
0:0 gegen Werder Bremen II.

Auf eine kompakte Abwehr könnten 
die Lohner auch im Marschwegsta-
dion setzen, um dann durch über-
fallartige Konter für Gefahr zu sor-
gen. Zwar ist mit Johannes Sabah 
ein Innenverteidiger gesperrt, doch 
mit Torben Rehfeldt, Kai Westerhoff 
oder Laurenz Pölking steht erfahre-
ner Ersatz bereit. Im Mittelfeld könn-
ten Niklas Tepe, Jakub Westendorf 
und Rilind Neziri das Zentrum bilden. 
Für offensive Kreativität ist vor allem 
Pelle Hoppe zuständig, der mit sechs 
Treffern aktuell auch die interne Tor-
schützenliste anführt.

Als zentrale Spitze war zuletzt Jan-
nik Zahmel gefragt, aber auch der 
langjährige VfB-Kapitän könnte an 
alter Wirkungsstätte auflaufen und 
im großgewachsenen Felix Schmie-
derer steht ein weiterer Stürmer im 
Kader, der in Oldenburg schon ge-
troffen hat.
Der VfB wird sich auf einen kampf-
starken Gegner einstellen müssen, 
der alles tun wird, um im Kampf um 

den Klassenerhalt mindestens einen 
Punkt mitzunehmen. Das Hinspiel 
sollte den Oldenburgern aber Mut 
machen, gewannen sie seinerzeit 
doch verdient mit 3:0.
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durchaus erfahren aufgestellt, doch 
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und der DFB-Pokalteilnehmer fand 
sich in einer Negativspirale wieder 
und steckt seitdem im Tabellenkeller 
fest.

Im Oktober zogen die Verantwort-
lichen die Reißleine. Uwe Möhrle, 
mehr als 1.000 Tage an der Seitenli-
nie verantwortlich, wurde freigestellt 
und durch einen überaus erfahrenen 
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gezogen hat.
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Als zentrale Spitze war zuletzt Jan-
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langjährige VfB-Kapitän könnte an 
alter Wirkungsstätte auflaufen und 
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... NACH DEM SPIEL!

DIREKT IN DER  

FUSSGÄNGERZONE:

LANGE STRASSE 76

CLUB 1897

Tradition
Matthias Geppert Maler & Bodenleger Inh. Matthias Geppert

Leidenschaft
Hof Straten Inh. Friedrich Straten, Immobilien Brand GmbH & Co. KG, Kreativ Küchen GmbH & Co. KG, Ludger Elberfeld GmbH, Wirtshaus Olden­
burg GmbH

Verbundenheit
Aesthetica Zahnheilpraxis - Zahnarzt Westerstede, Aktiva Wirtschaftsberatung GmbH, Autohaus Heidrich GmbH, Barmenia Gothaer Versicherungen 
Christian Laturnus, Beinke und Wehrmann Steuerberatungsgesellschaft PartG mbB , BuchhaltungsButler , Cedar's Schnellrestaurant Inh.Jehja Fatah 
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FRIESE, Fußballwetten, FTSP FRISIA-TREUHAND Schmädeke GmbH & Co.KG, GRAFIK-Designagentur Hespen, Heinz Möllmann GmbH & Co. KG, 
Hofbuchhandlung Wellmann, Hotel Ammerländer Hof, IDV Ingenieurbüro de Vries , Innenausbau Bernd Cloppenburg, JackpotPiraten Online-Spielo­
thek, Kfz-Sachverständigenbüro NordWest, Kröger Gartentechnik, L. Siemer Bauträgergesellschaft mbH & Co. KG, Medical Beauty Kosmetikinstitut, 
Mehrings-Bau GmbH, Meyer Elektronic, onlinecasinosdeutschland.com, PRESCH - Dein Werkzeug, Rechtsanwaltskanzlei Karin Schulze, Sanitätshaus 
Lübbehusen - Orthopädie, Reha-Technik & Sanitätsbedarf in Oldenburg, Schlangen Immobilien GmbH, Schuhhaus Janssen - Orthopädie Schuh & 
Technik in Westerstede, SECCO Pizza Pasta Bar, Sportwetten24.com, Stefan Kempen Umzüge & Entrümpelungen & Dienstleistungen, Steuerbera­
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Jetzt bei uns Probe fahren.

Kraftstoffverbrauch Actyon Hybrid 2WD kombiniert: 6,1 l/100 km; 
CO2-Emissionen kombiniert: 138 g/km; CO2-Klasse E.

Made in Korea

KGM Actyon Hybrid
Dual Tech Motor (Systemleistung 150 kW/204 PS)
Hybridgetriebe DHT und 2WD, Ausstattungs-
niveau Lux, Farbe Grand White

Unser Angebot

44.350 €
zzgl. Überführung und Zulassung

KGM Garantie: Herstellergarantie 5 Jahre oder bis zu 100.000 km auf das Fahrzeug; 
7 Jahre oder bis zu 150.000 km auf die Hochvoltkomponenten (das zuerst Erreichte gilt).
Es gelten die aktuellen Garantiebedingungen des Herstellers.

Abbildung enthält aufpreispflichtige Sonderausstattungen.

Der KGM Actyon Hybrid.
Zeitgemäß fahren,
stilvoll ankommen.

Der neue KGM Actyon Hybrid.
Automobiler Fortschritt, der gut ankommt – 
ohne Ladestopps und Reichweitenangst.
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Fußballerinnen des VfB kämpfen um Klassenerhalt Volleyballer gewinnen gegen Wolfenbüttler VC

Konzentrierte Vorbereitung
Seit Anfang Februar befinden sich 
unsere Damen in der Vorbereitung 
auf die wichtige Rückrunde, in der es 
nur ein Ziel gibt: Den Abstieg verhin-
dern.

Leider hatten auch unsere Fußballe-
rinnen unter der Witterung zu leiden, 
entsprechend schwierig entwickelte 
sich die Trainingsgestaltung. Schnee 
und Eis verhinderten Anfangs die 
ohnehin schon rar gesäten Trainings-
zeiten auf dem Kunstrasen an der 
Maastrichter Straße. Daher musste 
unser Trainerteam kreativ werden. So 
gab es neben Trainingseinheiten im 
Sportpark Donnerschwee auch ein 
Programm im Tempodrom der Uni-
versität.

Weiter setzte sich unser Trainer 
Tammo mit vielen Verantwortlichen 
auseinander, um unseren Fußbal-
lerinnen ein schönes Lauftraining 
unter Flutlicht im Marschwegstadion 
zu ermöglichen. Zusätzlich gab es 
einen Besuch unseres Teams bei der 
Jakkolo-Abteilung, die uns dafür bei 
einer Einheit im Sportpark besuchten.
Trotz der Wetterlage konnten im-
merhin zwei Testspiele absolviert 
werden. Im ersten freundschaftlichen 
Vergleich gegen Krusenbusch II lief 
die erste Halbzeit recht gut. Durch ein 
Tor von Marie Stammermann und ein 
Eigentor ging der VfB mit 2:0 in Füh-
rung. Zur Halbzeit stand es 2:1 und 

Die Damen des VfB Oldenburg kämpfen um den Klassenerhalt. Foto: VfB Oldenburg

das Trainerteam entschied sich ein 
Freundschaftsspiel dafür zu nutzen, 
wofür es da ist, zum Testen. Leider 
drehten zeitgleich bei Kusenbusch 
die zahlreichen Aushilfsspielerinnen 
aus der ersten Damen auf, so dass 
es am Ende eine 2:7-Niederlage 
wurde.

Dafür lief es dann im Abschlusstest 
gegen Eversten II um so besser. In 
einem Spiel, in dem der VfB durch-
gehend überlegen war, erzielten 
Kati Wardenburg, Ricarda Anrdt und 
Kristin Schüler die Tore zum 3:0-Aus-
wärtssieg.
Personelle Wechsel gab es in der 
Winterpause auch. Verlassen haben 
uns leider Michelle Kruse (Polizei II), 
Julia Wedman (Eintracht Oldenburg) 
und Jule Hüneke (aus beruflichen 
Gründen nach Bremen). Dafür erhal-
ten wir nun Unterstützung im Kampf 
um den Klassenerhalt durch Marie 
Stamermann (kam schon zum Ende 
der Rückrunde dazu), Merle Timmer, 
Katharina "Schrotti" Klemme und 
Sarah Liebisch. Dazu hat sich Dilara 
Calgici doch zu einem Verbleib ent-
schieden.

Am Sonntag, 15. März, steht 
dann der Rückrundenstart an, 
der schwerer nicht sein könn-
te. Denn da geht es zum unge-
schlagen Tabellenführer STV 
Wilhelmshaven.

Die Oldenburger durften sich nach dem wichtigen Erfolg gegen Wolfenbüttel zum 
Siegerbild aufstellen. Foto: VfB Oldenburg

VfB punktet im Abstiegskampf
Oldenburg. Die Devise für das 
letzte Regionalliga-Heimspiel 
der Volleyballer des VfB Ol-
denburg in dieser Saison war 
klar: Gegen den Wolfenbüttler 
VC hatte Trainer Malte Tyed-
mers von seiner Mannschaft 
einen Sieg gefordert und genau 
den durften die Oldenburger im 
Sportpark Osternburg feiern.

In dem dramatischen Spiel 
kämpften beide Mannschaften 
um jeden Ball und zu Beginn 
sah es gar nicht danach aus, 
dass der VfB das vom Trainer 
ausgerufene Ziel auch erreichen 
würde. Der Wolfenbüttler VC 
gewann den ersten Satz relativ 
deutlich mit 25:17 und hatte im 
zweiten Durchgang das Glück 
auf seiner Seite und erhöhte 
durch ein 25:23 auf 2:0.

Die Gäste sahen wie die siche-
ren Sieger aus, doch was sich im 
zweiten Satz bereits angedeutet 
hatte, setzte sich im dritten Satz 
fort. Die Oldenburger wurden 
immer stärker, steigerten ihre 
Leistung vor allem im Angriff und 
zwangen das Spielglück auf ihre 
Seite. Das 25:22 bedeute den 
Anschluss, das 26:24 im vierten 
Satz den Ausgleich zum 2:2.
Der Widerstand der Gäste war 
gebrochen. Die Oldenburger 

dominieren den Entscheidungs-
satz klar und gewannen mit 
15:8. Es war im Kampf um den 
Klassenerhalt ein wichtiger Sieg 
des VfB, der aktuell den 7. Tabel-
lenplatz einnimmt.

Trainer Malte Tyedmers lobte 
nach dem Spiel nicht nur den 
herausragenden Kampfeswillen 
der Mannschaft, sondern auch 
die engagierte und emotionale 
Unterstützung des Teams durch 
die Fans. Zum MVP wurden To-
bias Rößler vom Wolfenbüttler 
VC (Silbermedaille) und Bennett 
Bergemann vom VfB Oldenburg 
(Goldmedaille) gewählt.

Weiter geht es für den VfB am 
Samstag, 14. März, um 19 Uhr 
mit dem ersten Derby bei der 
VSG Ammerland, die als Tabel-
lendritter aktuell noch um die ers-
ten zwei Plätze kämpft. Es folgt 
ein weiteres Derby am Samstag, 
21. März, um 20 Uhr beim Ol-
denburger TB, der als Tabel-
lenneunter ebenfalls um den 
Klassenerhalt kämpft. Im letzten 
Saisonspiel ist der VfB am Sams-
tag, 11. April, um 18 Uhr beim 
derzeitigen Tabellennachbarn 
MTV Salzgitter gefordert. Auch 
in diesen wichtigen Spielen hofft 
der VfB auf lautstarke Unterstüt-
zung von seinen Fans.
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IHR FAHRRADFACHHÄNDLER IN OLDENBURG:
AUS LIEBE ZUM FAHRRAD – SEIT ÜBER 125 JAHREN

� FACHKUNDIGE BERATUNG UND VERKAUF
 VON FAHRRÄDERN & PEDELECS

� MEISTER-WERKSTATT MIT REPARATURSERVICE
� FAHRRADLEASING & FAHRRADVERLEIH

So erreichen Sie uns: Damm 25  |  26135 Oldenburg
Tel. 0441 27 27 9 | www.vosgerau-am-damm.de

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8:30 Uhr - 13:00 Uhr 
& 14:30 Uhr - 18:30 Uhr | Samstag 9:00 Uhr - 14:00 Uhr
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